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Mitgliederversammlung



Freitag, 22.02.2008
	Anwesende:
	

	
	Gassmann, Erich*

	
	Götz, Gerhard*

	
	Hägele, Bernd

	
	Hägele, Siegfried

	
	Jung, Harald

	
	Kaspar, Ingrid

	
	Kaspar, Karl-Heinz

	
	Kozel, Martina

	
	Matyas, Franz

	
	Mayer, Arthur

	
	Sälzle, Rainer

	
	Schieber, Jochen

	
	Schiefer, Hans

	
	Spindler, Joachim

	
	Strohmaier, Frieder

	
	Wahlenmaier, Erich



*Gast der Ortsgruppe Aspach

1. Begrüßung

Der Vereinsvorsitzende, Joachim Spindler begrüßte alle Anwesenden und hieß Erich  Gassmann und Gerhard Götz als Gäste unserer Aspacher NABU-Freunde willkommen. Bürgermeister Ostfalk ließ sich entschuldigen, weil sein Frau in Kürze ein Kind erwartet.

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit

Zur jährlichen Mitgliederversammlung wurde ordnungsgemäß durch Veröffentlichung in den Gemeindeblättern von Auenwald und Weissach i.T. eingeladen.

Die Mitgliederversammlung war somit beschlussfähig.

1.2 Genehmigung der Tagesordnung

Anträge zur Tagesordnung sind nicht eingegangen. Die Tagesordnung ist somit genehmigt.

2. Berichte


2.1 Bericht des Vorsitzenden

Insgesamt war es ein relativ ruhiges Jahr

20.03.06
Krötenwanderung

Andauerndes Ärgernis ist die offensichtlich mutwillige Beschädigung des Zauns. Das Fahrverhalten wurde sehr unterschiedlich wahrgenommen. Einzelne fuhren betont langsam, während Vereinzelte die Straße für eine Rennstrecke hielten. In der Presse sollte man verstärkt auf die Gefahrensituation für die Naturschützer abheben.

Statistik:


	Kröten
	Gras-frösche
	Spring-frösche
	Molche

	männlich
	weiblich
	
	
	

	814
	263
	20
	12
	10


05/07
Biotopgestaltung am Brüdenbach gemeinsam mit der Gemeinde

Die Zusammenarbeit mit der Gemeinde stellte sich nicht als befriedigend heraus. Dies lag aber nicht an der Gemeinde und deren Vertreter, sondern wir haben uns in unseren Vorstellungen, welche Leistungen wir in das Projekt einbringen können, überschätzt. Auch die Gemeinde ging in Teilen davon aus, dass wir Planunterlagen mit professionellen Detailplänen erstellen. Dies ist aus technischen Gründen so nicht möglich. Ohne einen Planer kamen wir schließlich nicht aus. In Zukunft müssen wir uns mit dem Anbieten von Leistungen zurückhalten. Wir sind nur eine kleine (!) Gruppe.


15.07.07
NABU-„Sommerfest“

Ursprünglich wollten wir unser Sommerfest auf unserem Schilfgrundstück abhalten. Wegen der großen Hitze an diesem Tag zogen wir zu Jochen Schieber um.

16.09.07
Vogelführung mit ev. Kirche

Normalerweise beobachten wir die Vogelwelt im Frühjahr während der Balzzeit. Dieses Mal wählten wir den Spätsommer. Wir erwartetet hier Überraschungen.
Unter der Leitung von Markus Gogel, NABU Aspach, begann der Spaziergang an der Kirche in Unterbrüden. Nur einen Buntspecht, 2 Bussarde, 1 Turmfalke und 1 Graureiher wurde gesichtet.
Aber mit Tierpräparaten konnte Markus Gogel dem Publikum dennoch die Vogelwelt anschaulich machen.

Den Abschluss fand die Führung mit einem gemeinsamen Vespergottesdienst

27.10.07
Pflegemaßnahme auf der Waldwiese

Das Gras musste gemäht werden. Dabei fiel uns der sehr niedrige Wasserstand im Tümpel auf.


17.11.07
Pflegemaßnahme am Warzenbach

Die Pflege beschränkte sich wie üblich nur auf die Hälfte, damit eine Vegatationszeit von 2 Jahren besteht.


2.2
Jugend- und Kinderarbeit


03.02.07
Auenwälder Buntspechte bauen Nisthilfen für Wildbienen 

Jedes Kind erhielt einen Bausatz aus vorgefertigten Teilen, die es zu montieren galt. Bei gegenseitiger Hilfe gelang das den kleinen Handwerkern in kurzer Zeit.


03.03.07
Naturschutzjugend – NAJU- pflanzt Hecke

Die Kinder pflanzten Ginster, Johannisbeeren, Stachelbeeren u.a.

Bernd Hägele hatte der NAJU auf seinem Grundstück Flächen zur Verfügung gestellt, wo die Kinder verschiedenen Sträucher pflanzen durften. 


31.03.07
Holzbach erkundet

Die Kinder hielten im Bach und am Ufer Ausschau nach Tieren und Pflanzen, die typischer Weise dort wachsen.


04.05.07
NAJU bastelt Muttertagsgeschenk

Aus Salz, frischen Fichtennadeln und Blüten stellten die Kinder ein Badesalzgemisch zum Muttertag her. Anschließend fand noch eine kleine botanische Wanderung statt.

16.06.07
Auenwälder Buntspechte absolvieren Öko-Rallye

Hierbei mussten die Kinder viele Aufgaben bewältigen:
Insekten mit Literatur bestimmen, Papierflugzeug basteln und möglichst weit fliegen lassen, Entfernung schätzen, Bäume und Früchte zuordnen und ein weiteres Geschicklichkeitsspiel

14.07.07
Allgemeines Treffen der NAJU und ihren Eltern

Zu einer gemeinsamen Wanderung mit kleinen Spielen trafen sich die Kinder und Eltern auf einem Wanderparkplatz bei Althütte.


15.09.07
NAJU bestimmt Gewässergüte im Holzbach

Mit der Naturpädagogin Beate Siegel durften die Kinder an Hand von Kleinlebewesen im Holzbach die Gewässergüte bestimmen. Diese lag zwischen 2 und 3 - leicht bis mäßig verschmutzt -

06.10.07
Apfelsaft

Wie im letzten Jahr sammelten wir auf dem Grundstück der Waldwiese Äpfel, ergänzten sie mit Birnen und ließen hieraus Saft pressen.


10.11.07
Weihnachtsvorbereitung

Im Vereinsheim des Gartenbauvereins bastelten wir Krippefiguren aus Lehm. Im Wechsel lernten die Kinder Verbreitungstechniken von Pflanzensamen. Zur lehrreichen Unterhalten diente ein Brettspiel.

15.12.07
Waldweihnachten

Das Jahr klang mit einer Wanderung und eine Waldweihnachtfeier aus

3.
Bericht des Vogelwarts

Das Jahr begann so warm, dass das Brutgeschäft sehr früh startete. Aus diesem Grund lassen sich keine Zahlen zu geschlüpften Schleiereulen angeben.

Bei dem Turmfalken sind 17 Junge zu verzeichnen

Über das Steinkauzprojekt wurde bei verschiedenen Treffen ein reger Austausch geführt. Über alle teilnehmenden Ortsgruppen addiert wurden 283 Steinkauzröhren aufgehängt. Dort haben 65 Brutpaare ihre insgesamt 145 Junge aufgezogen.
Allerdings hat sich trotz 29 Steinkauzröhren auf der Gemarkung Auenwald noch kein Erfolg eingestellt, obwohl es einzelne Sichtungen gab.

Bei verschiedenen Steinkauzröhren gab es Beschädigungen durch Spechte. Hier sind Nachrüstungen mit einem Drahtgeflecht vorzunehmen.

4.
Bericht des Kassenwarts

	Einnahmen
	
	
	Ausgaben
	
	

	
	
	
	
	
	

	ideeller Bereich
	
	
	ideeller Bereich
	
	

	Mitgliedsbeiträge
	
	352,56
	Verwaltung
	
	 €

	Spenden
	
	€
	Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
	 €

	Zuschüsse
	
	380,23
	Natur- und Umweltschutzarbeit
	158,41

	Jugendarbeit
	
	 €
	Jugendarbeit
	
	310,25

	Durchlaufposten
	
	 €
	Pacht/Miete
	
	

	Sonstiges
	
	 €
	Anschaffungskosten
	
	 €

	
	
	
	Durchlaufposten
	
	 €

	
	
	
	Sonstiges
	
	 €

	
	
	
	
	
	

	Summe ideeller Bereich
	
	732,79
	Summe ideeller Bereich
	
	468,66

	
	
	
	
	
	

	Vermögensverwaltung
	
	
	Vermögensverwaltung
	
	

	Zinseinnahmen
	
	81,01
	Kosten der Vermögensverwaltung
	 €

	Pacht-/Mieteinnahmen
	
	 €
	
	
	

	Summe Vermögensverwaltung
	81,01
	Summe Vermögensverwaltung
	0,00

	
	
	
	
	
	

	Zweckbetrieb
	
	
	Zweckbetrieb:
	
	

	Verkaufserlöse
	
	 €
	Kosten der verkauften Ware
	
	 €

	
	
	
	
	
	

	Summe Zweckbetrieb
	
	 €
	Summe Zweckbetrieb
	
	0,00

	
	
	
	
	
	

	Wirtschaftsbetrieb
	
	
	Wirtschaftsbetrieb
	
	

	Verkaufseinnahmen
	
	 €
	Kosten der verkauften Ware
	
	 €

	
	
	
	gesellige Veranstaltungen
	
	 €

	Summe Wirtschaftsbetrieb
	
	 €
	Summe Wirtschaftsbetrieb
	
	0,00

	
	
	
	
	
	

	Einnahmen insgesamt 1
	
	813,80
	Ausgaben insgesamt 2
	
	468,66

	
	
	
	
	
	

	Überschuss/Defizit (1-2)
	
	345,14
	
	
	


	
	Stand: 01.01.2007
	Stand: 31.12.2007

	
	
	

	Kasse
	 €
	 €

	
	
	

	Kasse Jugend
	 €
	 €

	
	
	

	Girokonto
	373,68
	637,81

	
	
	

	Girokonto Jugend
	 €
	 €

	
	
	

	Postgiro
	 €
	 €

	
	
	

	Sparbuch 1   119 289 44
	799,78
	805,78

	
	
	

	Sparbuch 2   177 090 39
	27,85
	28,06

	
	
	

	Sparbuch Jugend
	 €
	 €

	
	
	

	Geldanlagen  144 191 82
	3.116,60
	3.191,40

	
	
	

	Gesamtvermögen
	4.317,91
	345,14


	Nr
	Konten
	Konten Nr.
	Stand zum

31.12.2005
	Stand zum

31.12.2006
	Stand zum

31.12.2007

	1
	Girokonto KSK
	9 427 11
	456,21
	373,68
	637,81

	2
	Sparbuch
	117 090 39
	27,66
	27,85
	28,06

	3
	Sparbuch 
	119 289 44
	793,85
	799,78
	805,78

	4
	Anlage

Zuwachs Sparen
	144 191 82
	3.055,50
	3.116,60
	3.191,40

	
	
	Summe:
	4.333,22
	4.317,91
	4.663,05

	
	Differenz zum Vorjahr
	
	
	-15,31
	345,14


5.
Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenbücher wurden von Hans Schiefer und Rainer Sälzle eingehend geprüft. Dabei gab es keinen Anlass zu Beanstandungen.

6.
Bericht des Pressewarts

Im vergangen Jahr konnte die Ortsgruppe 12mal über ihre Aktivitäten berichten. Ankündigungen von Aktivitäten sind nicht mitgezählt.

Die Berichterstattung über die NAJU macht mit 8 Beiträgen den Löwenanteil aus. Das Interesse der Kinder hat deutlich zugenommen, so dass wir erstmals Kinder nicht mehr aufnehmen konnten.

Die regelmäßigen Veröffentlichung im Amtsblatt von Weissach hat nicht zum Nebeneffekt geführt die dortigen passiven Mitglieder in die aktive Rolle zu bewegen. 

7.
Entlastung des Vorstands

Der gesamte Vorstand wurde einstimmig durch die anwesenden Mitglieder entlastet und ihm wurde das Vertrauen ausgesprochen.

8.
Neuwahlen des Kassenprüfers

Bedingt durch die verzögerte Wahl der Kassenprüfer im vergangenen Jahr musste in diesem Jahr wieder eine Wahl durchgeführt werden um wieder in den ursprünglichen Rhythmus zurück zu finden.

Auch dabei wurden die bisherigen Kassenwarte Hans Schiefer und Rainer Sälzle in ihrem Amt einstimmig bestätigt.

9.
Sonstiges

Ingrid Kaspar sprach die auffallend häufigen Baumfällarbeiten in der Gemeinde an. Sie schilderte besonders gravierende Fälle in ihrer direkten Nachbarschaft. Die Beschreibung wurde auch an anderen Stellen der Gemeinde (Mittelbrüden Tiefbrunnen, Oberbrüden Friedhof) bestätigt gefunden. Der Vorstand wurde aufgefordert einen Brief an den Bürgermeister zu schreiben um einen Anstoß für eine Baumschutzkonzept zu geben.

Joachim Spindler


Vorstandsvorsitzender
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